Bürgermeisterwahl in Ochsenhausen am 25.06.2023
             Spekulation oder Wirklichkeit
Auf dem Stimmzettel zur Bürgermeisterwahl am kommenden Sonntag, den 25.06.2023 stehen drei Bewerber:

· Samuel Kneer, Kriminaloberkommissar aus Schelklingen 
· Rupert Metzler, Diplom-Betriebswirt aus Bodelshausen
· Philipp Bürkle, Volljurist aus Aulendorf.
[bookmark: _GoBack]
In offiziellen Kandidatenvorstellungen konnten sich diese Bewerber der Bürgerschaft vorstellen und ihre Konzepte zur zukünftigen Gestaltung unserer Stadt vermitteln. In weiteren selbstorganisierten Begegnungen auf dem Markt und sonstigen Örtlichkeiten konnten sich die Bürger ein genaueres Bild von den bis dato unbekannten Kandidaten machen. 

Darüber hinaus werden in den verschiedensten Medien verschiedene Berichte über die Kandidaten, ihre Aktivitäten und Einstellungen zu „Gott und die Welt“ verbreitet.

Ganz besondere und kuriose Konstellationen sind derzeit (leider erst jetzt kurz vor der Wahl) im Umlauf:

Zur Person Rupert Metzler:                                                                                                   In einem Südkurier-Bericht aus dem Jahre 2018 beschwert sich eine Gruppe von Gemeinderäten aus Hilzingen (angeführt vom FDP-Sprecher und 1. Stv. Bürgermeister Prof.Dr.Schnutenhaus) über mangelnde Umsetzung von Anfragen, Anträgen und Aufgaben in Hilzingen durch Bürgermeister Metzler.                                                                                            Richtig in diesem Zusammenhang ist (nach Rücksprache mit Normalbürgern aus Hilzingen, dass Herr Metzler zu gutmütig seine Amtsgeschäfte führte und im ständigen Parteienstreit des Gemeinderats „zerrieben“ wurde. Dieser „Fehler“ wurde ihm zum Verhängnis und ein ehemaliger Gemeinderat berichtete auch, dass Herr Metzler ein wirklich schaffiger, umtriebiger und guter Bürgermeister sein kann, wenn er aus diesem Fehler die richtigen Konsequenzen ableitet.                                                                                                                          Er wird jetzt sicher wissen, worauf es ankommt!
Zur Person Philipp Bürkle:
Herr Bürkle wurde in den Vorstellungsterminen und sonstigen Veranstaltungen auch immer danach gefragt, ob er dieses Amt in Ochsenhausen als Sprungbrett benutzen würde, denn als Volljurist, langjähriger Landesvorsitzender der Jungen Union CDU) und jetziger Büroleiter des CDU-Landtagsfraktionsvorsitzenden sei ja vorauszusehen, dass er nach höheren Ämtern strebt. Diesen Fragen ist er stets ausgewichen und blieb die Antworten schuldig.
Hierzu gibt es eine Version, die ganz zu diesem Thema passt:                                                    Der hiesige Bundestagsabgeordnete Josef Rief ist 63 Jahre und angeblich will er sich nach Ablauf dieser Legislaturperiode (2025) nicht mehr zur Wahl stellen. Folglich braucht es einen neuen CDU-Kandidaten, der dann durchaus Philipp Bürkle heißen könnten. Und warum?:
CDU-Bürgermeister und Bürger im Wahlkreis                                                                                                                              Ehemaliger Landesvorsitzender der Jungen Union (CDU)                                                             Büroleiter des jetzigen CDU Landtagsfraktionsvorsitzenden                                                                CDU-vernetzt bis in die höchsten Weihungen

Sollte diese Konstellation zutreffen und Herr Philipp Bürkle zum Bürgermeister gewählt werden, dann gäbe es in Ochsenhausen drei Verlierer:
1. Herr Samuel Kneer als unterlegener Bewerber
2. Herr Rupert Metzler, ebenfalls als unterlegener Kandidat
3. Insbesondere die gesamte Bürgerschaft von Ochsenhausen, die jetzt und für eine längere Zeit eine erfahrene und zielorientierte Persönlichkeit an der Spitze der Stadtverwaltung braucht, um die Aufgaben der Zukunft sach- und fachgerecht bewältigen zu können.                                                         
